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Vorwort des B¿rgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Das Fr¿hjahr steht vor der T¿r und wir freuen uns auf sonnige Tag und das     

Erbl¿hen der Natur. 

So kºnnen wir auch an die Fr¿hjahrsarbeiten gehen, sei es rund um das Haus 

oder in der Landwirtschaft. 

Am 22. April wird wieder der Aktionstag ĂSauberes Krumbachñ durchgef¿hrt.    

Ich lade alle ein daran teilzunehmen, um mit Ihrer Mithilfe Krumbach schºner 

und sauberer zu halten und davon kºnnen wir alle profitieren.          

 Meinen herzlichen Dank schon mal vorab an alle ehrenamtlichen Helfer bei der Aktion. 

Auch feiern wir heuer am 22. April, 20 Jahre Gesunde Gemeinde im Kulturï und Sportzentrum mit      

einem fulminanten Programm. Auch dazu mºchte ich Sie recht herzlich einladen. 

In diesem Sinne w¿nsche ich Ihnen einen wunderschºnen Fr¿hling und viel SpaÇ beim Lesen der      

Gemeindenachrichten. 

Ihr B¿rgermeister 

 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, Fax 02647/42238-22, 

gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: vormittags Mo.ðFr. 7.00ð12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00ð16.00 Uhr, Fr. 13.00ð17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17;                   

f¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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Rechnungsabschluss 2016 
 
Der Rechnungsabschluss 2016 wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 
Dieser zeigt in seiner Gesamtheit noch ein erfreuliches Bild 
der Krumbacher Gemeindefinanzen. Es konnte im ordentli-
chen Haushalt ¦berschuss von ú 273.900,- erwirtschaftet, und 
ein Betrag von ú 443.800,- dem auÇerordentlichen Haushalt 
zur Finanzierung der Vorhaben zugef¿hrt werden.  
In der Folge sehen Sie die wichtigsten Eckdaten des Rech-
nungsabschlusses 2016. 
Gesamtrechnungsergebnis 2016: E: ú 6,039.200,-             
      A: ú 5,508.300,- 
Ergibt einen Gesamt-Soll-¦ von  ú 530.900,- 

 
Der Ordentlichen Haushalt 2016, wo alle laufenden Geba-
rungsfªlle abgewickelt werden, verzeichnete: 
 
Einnahmen:   ú 4,653.500,-   Ausgaben:  ú 4,379.600,- und 
schloss mit einem Soll¿berschuss  von ú 273.900,-  
 
Der ¦berschuss im ordentlichen Haushalt dient der Finanzie-
rung verschiedener Projekte im auÇerordentlichen Haushalt. 
Der AuÇerordentlichen Haushalt 2016  hatte:   
 
Einnahmen:   ú 1,385.700,-  Ausgaben: ú 1,128.700,- und 
schloss mit einem Soll¿berschuss von   ú 257.000,- 

Einige Details des Gemeindebudgets 2016 

  Einnahmen Ausgaben 

  2016 2016 

ORDENTLICHER HAUSHALT     

Wasserversorgung lfd. Betrieb 249.500,- 247.300,- 

Abwasserbeseitigung lfd. Betrieb 587.800,- 549.300,- 

M¿llbeseitigung lfd. Betrieb 152.800,- 150.600,- 

Kindergartenbetrieb lfd. Betrieb 32.700,- 179.100,- 

Freibad lfd. Betrieb 9.600,- 41.900,- 

Grundsteuer A 8.700,-   

Grundsteuer B 140.000,-   

Kommunalsteuer 488.000,-   

Nªchtigungstaxe und Interessentenbeitrªge 32.500,-   

Hundeabgabe 4.200,-   

AufschlieÇungsbeitrªge 119.800,- 31.200,- 

Ertragsanteile 1.822.400,-   

GemeindestraÇenstrafen 7.300,-   

Winterdienst   32.400,- 

Berufschulerhaltungsbeitrag   37.600,- 

N¥KAS-Krankenanstaltenbeitrag   534.500,- 

Sozialhilfeumlage, Hauskrankenpflege   345.900,- 

Schulumlagen   361.200,- 

Beitrªge an Vereine und Betriebe   100.300,- 

Ausgaben f¿r Musikschulverband   66.500,- 

Vatertierhaltung (Beitrag f. k¿nstl. Besamung)   20.900,- 

Zuf¿hrung an den AO-Haushalt   443.800,- 

Die Ausgaben im AUSSERORDENTLICHEN HAUSHALT verteilen sich wie folgt:        Ausgaben  

           2016 

StraÇenbau: 
G¿terweg ¥dhºfen-Berg, StraÇenbeleuchtung, Zºberntal Radweg, 
Asphaltierungen (Kaiserriegl, Am Anger, Friedhof, Div. Kleinflªchen im Marktbereich ), Kir-

chenparkplatz, Abbiegespur Betriebsgebiet B55, Pfarrbachbr¿cke, Asphalt und Schªchte    

WeiÇes Kreuz 

545.500,- 

G¿terwegerhaltung: Oberflªchenbehandlung GW Kerschbaumer, Kraxenberg, Ransgraben, 

Prªgart, Bauer, Saubichl; Unwetter GW Lindenhof, Dirndlbauer, Hosien II; San. Gum-

poldshof, Hosien I, Handlerweg 
  

64.300,- 

WVA Erweiterung: Div. Ziviltechnikerleistungen, Betriebsgebiet B 55, Berggasse, SchloÇ-

gasthaus, Leitungstausch B55, Erasmusweg-Kaiserriegl, Zethoferweg 
320.400,- 

Kanalbau:  Div. Ziviltechnikerleistungen, Betriebsgebiet B 55, Berggasse, SchloÇgasthaus,  

Zethoferweg, Kanalsanierungskonzept 
  

74.800,- 

Museumsdorf:  Tannbauer 123.700,- 
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Mitteilungen 

Auflage  nderung  

Flªchenwidmungsplan 

Die Marktgemeinde Krumbach beabsichtigt, den Flªchenwid-

mungsplan in einem Punkt abzuªndern. 

Dieser Entwurf liegt nun gemªÇ Ä 24 Abs. 5 N¥ ROG 2014 

i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 

13.03.2017ð18.04.2017 im Gemeindeamt wªhrend der 

Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. Jede(r) ist berech-

tigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der  nderungen 

des ºrtlichen Raumordnungsprogrammes (PZ: KRUB ï F 10 

ï 11606-E, verfasst von DI Karl SIEGL, Gschwandnergasse 

26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung zu nehmen. 

Bei der endg¿ltigen Beschlussfassung durch den Gemeinde-

rat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwª-

gung gezogen. Der/die Verfasser/in einer Stellungnahme hat 

allerdings keinen Rechtsanspruch darauf, dass ihre/seine 

Anregung Ber¿cksichtigung findet. 

 

GemªÇ Ä 24 Abs. 6 N¥ ROG 2014 i.d.g.F. werden die in der 

Gemeinde vorhandenen Haushalte ¿ber die Auflage durch 

diese orts¿bliche Aussendung informiert. Alle betroffenen und 

angrenzenden Grundst¿ckseigent¿mer werden auch noch 

separat verstªndigt. 

AbschlieÇend  noch ein paar statistische 

Zahlen zum Budgetjahr 2016: 

Von der Buchhaltung waren 8.254 Bu-

chungsvorgªnge in der Hauptbuchhal-

tung und Abgabenbuchhaltung zu bewªl-

tigen. 

Wir haben im Jahr 2016 insgesamt rund 

ú 7,7 Mio. umgesetzt. Davon haben wir 

rund ú 3,2 Mio. in Neuanschaffungen und 

Neubauten investiert. 

Wir konnten uns daher im abgelaufenen 

Jahr als einer der grºÇten Investoren in 

der Gemeinde Krumbach beweisen. Das 

ist in Zeiten wie diesen nicht selbstver-

stªndlich. 

Auch der Personalaufwand konnte trotz 

des stªndig steigenden Personalbedarfs 

in der Kinderbetreuung und Altenbetreu-

ung mit 15,0% der Gesamtausgaben des 

ordentlichen Haushaltes im Vergleich mit 

gleich groÇen Gemeinden auf einem 

niedrigen Niveau gehalten werden. 

Der Gesamtschuldenstand konnte ge-

ringf¿gig auf ú 5,8 Mio. gesenkt werden. 

Die Pro-Kopf Verschuldung hat sich um ú 

29,- auf ú 2.551,- reduziert. 

Der Schuldenstand im Bereich der Ho-

heitsverwaltung wurde von ú 0,8 Mio. auf 

ú 0,7 Mio. gesenkt. Die Pro-Kopf Ver-

schuldung betrªgt in diesem Bereich 

nunmehr ú 326,- (im Jahr 2015  ú 374,-), 

also eine Reduzierung um ú 48,-. 

Ebenso blieben unsere Zusch¿sse bzw. 

Fºrdermittel f¿r Vereine und Organisatio-

nen auf unverªndertem Niveau bzw. wur-

den im Jahr 2016 zusªtzliche Fºrdermit-

tel bereitgestellt. 

Wir hoffen nun, dass wir in den kommen-

den Jahren die finanziellen Auswirkun-

gen  des neuen Finanzausgleiches zu 

sp¿ren bekommen und damit mehr In-

vestitionen tªtigen und unseren Hand-

lungsspielraum nutzen kºnnen. 

Bericht des Pr¿fungsausschusses 

und Entlastung des Kassenverwalters 

und der Geschªftsf¿hrung 

Der Pr¿fungsausschuss hat im Vorfeld 

der Gemeinderatssitzung den Rech-

nungsabschluss 2016 auf seine sachli-

che und rechnerische Richtigkeit gepr¿ft. 

Da der Pr¿fbericht positiv ausgefallen ist, 

erteilte der Gemeinderat dem Kassenver-

walter und der Geschªftsf¿hrung einstim-

mig die Entlastung. 

Pachtvertrag                                                   

Kultur- und Sportzentrum 

Nach weiteren Gesprªchen und Ver-

handlungen konnte mit dem bisherigen 

Pªchter des Kultur- und Sportzentrums, 

der Fa. AHA Gastro Betriebs GmbH 

schlussendlich eine Einigung gefunden 

werden. An den Verhandlungen waren 

Gemeinderªte der ¥VP, SP¥ und der 

FP¥ beteiligt. Nun hat der Gemeinderat 

den entsprechenden Pachtvertrag mit 

einer Laufzeit von 5 Jahren mit Verlªnge-

rungsoption auf weitere 5 Jahre einstim-

mig beschlossen. 

 

 

 

 

 

Verpachtung Fischereirevier KI/1 

Das Fischereirevier KI/1 umfasst im we-

sentlichen die Gewªsser im Gemeinde-

gebiet von Krumbach (Gerinne und Bª-

che, Schulteich, Landschaftssee) aber 

auch Gewªsser in den Gemeinden Bad 

Schºnau und Hochneukirchen. Der dies-

bez¿gliche Pachtvertrag mit Herrn Franz 

Holzbauer ist mit Ende 2016 ausgelaufen 

und hat dieser kein Ansinnen an einem 

Weiterbestand bekundet. An einer Pach-

tung war aber Herr Kurt Trenker interes-

siert und hat eine diesbez¿gliche Bewer-

bung mit Bewirtschaftungskonzept vorge-

legt. Der Gemeinderat beschlieÇt ein-

stimmig, das Fischereirevier KI/1 f¿r die 

nªchsten 10 Jahre, das ist bis 31.12.26, 

an Herrn Kurt Trenker zu verpachten. 

Wohnungsvergabe 

Die frei gewordene Wohnung der Praxis-

gemeinschaft Dr. Schwarz Dr. Harter 

OEG im Gemeindehaus wurde einstim-

mig an Frau Hannelore Weingartner ver-

geben. Frau Weingartner hat im Gegen-

zug zu dieser Zusage ihre jetzige Woh-

nung in der  MarktstraÇe 38 (Alte Schule) 

aufgegeben. 

Wasserversorgungsanlage Krumbach; 

Fºrderungen 

F¿r die Projekte Verbindungsleitung Un-

terhaus, Netzerweiterung Kirchschlagl, 

Sanierung Zaoralekgasse und Sanierung 

MaierhºfenstraÇe, liegen die Zusicherun-

gen von Fºrdermitteln sowohl aus dem 

N¥ Wasserwirtschaftsfons als auch 

durch die Kommunalkredit (Bundesmittel) 

vor. Der Gemeinderat beschlieÇt einstim-

mig, diese Fºrderungen anzunehmen. 
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Blutspendeaktion 

Eine Blutspendeaktion wurde 

beim Autohaus Geigner, organi-

siert von Vzbgm. Alfred Schwarz, 

durchgef¿hrt. Man freute sich 

¿ber  94 Blutspender, B¿rger-

meister Josef Freiler spendete 

bereits zum 70. Mal! 

Am Bild v. links: Maria Kºteles, Vzbgm. Alfred Schwarz, Helga 

Geigner, Claudia Schachinger, Gottfried Geigner, Bgm. Josef 

Freiler; 

Einschleichdiebstahl 

Einschleichdiebe suchen Wohnungen/Hªuser auf, 

welche unversperrrt sind, bzw. treten sie paarweise 

auf, um Hausbewohner in ein Gesprªch zu verwi-

ckeln, wobei der/die andere sich inzwischen in den 

Wohnungen umsieht und wertvolles Gut (meistens 

Schmuck und Geld) mitnimmt, bzw. stiehlt. 

Dahingehend ist bereits auch Bedacht zu nehmen 

bei den sogenannten Bettelgruppen, diese kund-

schaften mitunter die Hausgewohnheiten, sowie die 

Gegebenheiten im Haus und dergleichen aus. 

  

Empfehlung der Kriminalprªvention: 

¶ Lassen Sie NIE fremde Personen in ihre Woh-

nung / ihr Haus 

¶ In Zeiten wie diesen, Hªuser und Wohnun-

gen immer versperren!!! 

¶ Betªtigen Sie nicht den T¿rºffner, ohne sich 

vorher zu ¿berzeugen (R¿ckfrage!) wer Einlass 

begehrt. 

¶ Ein entschiedenes NEIN, ein energisches 

Wegweisen eines ungebetenen Besuchers  

oder ein lauter Hilfeschrei kºnnen ebenfalls 

eine Straftat verhindern. 

¶ Bedacht nehmen auf verdªchtige Wahrneh-

mungen, wenn Fahrzeuge langsam durch die 

Gassen und StraÇen fahren, (diese m¿ssen 

nicht unbedingt auslªndische Kennzeichen ha-

ben) 

Verdªchtige Wahrnehmungen sofort der nªchsten 

Polizeidienststelle melden (Polizei Kirchschlag, Tel. 

0664/255 14 16) 

  

Ihr Sicherheitsmanager 

Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz  

Vielen Dank                                          

den fleiÇigen                                      

Sternsingern! 
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Informationen der Gemeinderªtin f¿r Soziales gf. GR Karin Bauer 

Eltern-Kind Kochkurs 

Am 28. Jªnner Vormittag war der Eltern-

Kind Kochkurs, organisiert von der Ge-

sunden Gemeinde Krumbach unter gf. GR 

f¿r Soziales Karin Bauer. 

Wir durften in der K¿che der NMS Krum-

bach leckere Gem¿sesuppe, Gesunde 

Burger und fruchtige Topfencreme unter 

Anleitung von Fr. Gertrude Doppler       

kochen. 

Den Kindern und Eltern hat es sehr gefal-

len und vor allem geschmeckt. 

Am Foto von links nach rechts: gf GR Karin Bauer, 

Seminarbªuerin Gertrude Doppler, Susanne Pichl-

bauer, Sabine Reithofer, Romana Kerschbaumer, 

Elisabeth Koll, Irmgard Freiler, Erika Steurer-

Pernsteiner, Martin Steurer Pernsteiner und 

Sandra Stickelberger mit ihren Kindern. 

Vorschau Sommerferien 

Erlebnissportwoche 10.ð14. Juli 2017 

In den Sommerferien wirdðwie in den letzten Jah-

renðwieder die beliebte Sommersportwoche ĂXund 

ins Lebenñ stattfinden. 

 

Schwimmkurs  

In der 1. und 3. Ferienwoche findet wieder ein 

Schwimmkurs mit Alfred Schabauer statt. 

Nª
he
re
 I
nf
os
 f
ol
ge
n!
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Herzliche Einladung zu unseren Fachvortrªgen    

am 30. Mªrz 2017 

Die Gesunde Gemeinde feiert 

heuer ihr 20 jªhriges 

Bestehen. 
 

Wann: 22. April 2017 

Wo: beim Gesundheitstag                                              

im Kulturï und Sportzentrum 

 

Das Plakat finden Sie im Veranstaltungsteil! 
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Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstªtter 

Aktionstag ĂSauberes Krumbachñ 

22. April 2017 

Der Aktionstag ĂSauberes Krumbachñ wird heuer 

am Samstag, den 22. April 2017 von 8.00 bis 11.00 

Uhr durchgef¿hrt. 

Alle groÇen Bªche, Hauptï und NebenstraÇen wer-

den von M¿ll und Unrat gesªubert.  

Wir laden Sie alle recht herzlich ein, 

beim Fr¿hjahrsputz unserer Natur 

mitzuhelfen. 

Treffpunkt:                                      

8.00 Uhr am Gemeindeparkplatz 

Traditioneller Weise werden die Teilnehmer mit ei-

ner abschlieÇenden Jause f¿r ihre M¿he belohnt. 

ĂNatur im Garten Vortragñ 

Bl¿tenpracht mit Staudenðleicht ge-

macht 

Termin: 4. April 2017 

              19.00 Uhr 

Ort: GH Heissenberger 

Bei diesem Vortrag erfahren Sie  wie Sie ºkolo-

gisch wertvolle Stauden f¿r 

sonnige Plªtze, Schattenbeete und trockene Ecken 

gekonnt zusammenstellen! 

Tipps und Tricks f¿r spannende Kombinationen in 

punkto Farbe und Struktur stehen im Mittelpunkt. 

Bl¿hende Staudenbeete locken nicht nur unsere 

N¿tzlinge an sondern bieten auch einen dauerhaf-

ten Augenschmaus. 

Eintritt frei.  

Der Vortrag wird mit informativen Brosch¿ren zum 

Mitnehmen abgerundet.  

Die Vortragende, Petra Hirner, ist als ĂNatur-im-

Gartenñ-Beraterin f¿r das s¿dliche Niederºsterreich 

zustªndig.  

Ich freue mich 

auf Ihr zahlrei-

ches Kommen! 

Helfende Hªnde gesucht! 

Wir suchen freiwillige Helfer f¿r die Unkrautver-

nichtung in den Bereichen Museumsdorf, Friedhof 

und der Teichanlage. 

Wenn Sie sich angesprochen f¿hlen, melden Sie 

sich bitte.  

Kontakt: Marktgemeinde 02647/42238-20 oder 

GR Manfred Brandstªtter 0664/8164600. 

Nat¿rlich kºnnen Sie unser Abflammgerªt daf¿r 

verwenden und werden auch dementsprechend 

geschult. 

 

CƻǘƻǎΥ αbŀǘǳǊ ƛƳ DŀǊǘŜƴάκ!ƭŜȄŀƴŘŜǊ IŀƛŘŜƴ  
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Sperrm¿llsammlung 
 

Am 16. und 17. Mªrz  findet wieder die Sperrm¿llsamm-
lung jeweils von 8.00 ï 18.00 am Gelªnde der             
Fa. Buchegger, Sportgasse 8 statt. 

 

Die ¦bernahme von Sperrm¿ll erfolgt ausschlieÇlich an 
diesen beiden Tagen zu den angef¿hrten Zeiten. Nut-
zen Sie bitte auch die Vormittage zur Anlieferung.  

 

Bitte denken Sie daran, dass von der Gemeinde aus-
nahmslos keine Abtransporte durchgef¿hrt werden. 

Bitte bringen Sie die Mºbelst¿cke bereits zerlegt zur 

          

 SPERRM¦LLSAMMLUNG. 

 

Dies hat 3 Vorteile: 

 

1. Sie kºnnen die Teile leichter transportieren 

2. Die Teile kºnnen leichter entsorgt werden 

3. Sie sparen Zeit beim Entladen 

 

 

 

Was ist Sperrm¿ll? 

Definition: 

Sperrm¿ll sind Gegenstªnde, die aufgrund ihrer GrºÇe (Sperrigkeit) nicht in die Restm¿llsªcke 

passen! Als haushalts¿bliche Mengen gelten pro Sperrm¿llsammlung ca. 100 kg! 

Beispiele f¿r Sperrm¿ll: 

Typische Beispiele: Mºbel, alte Ski, sperrige Spielï und Sportgerªte, groÇe Haushaltsgerªte, Sa-

nitªreinrichtungen wie z.B. Waschbecken, Badewannen, Teppiche, Matratzen, Lattenroste,é.. 

Nicht zum Sperrm¿ll gehºren: 

Zum Beispiel: Schuhe, Altkleider, kleines Plastikspielzeug, K¿bel, Dosen, Blumengeschirr, M¿ll-

sªcke,é. 

ACHTUNG! 

Gegenstªnde, die nicht Sperrm¿ll sind, werden bei der Sperrm¿llsammlung nicht 

angenommen und m¿ssen ¿ber den Restm¿llsack  entsorgt werden. 

Wir bitten um Ihr Verstªndnis!  

Hope Theater 

Auch 2017 findet wieder das Hope Theater statt.                            
Diesmal wird es als Schulveranstaltung angeboten.                    
Es ist aber jeder herzlich willkommen! 

Termin: 31. Mªrz 2017 

Uhrzeit: 10.00 Uhr 

Ort: Kulturï und Sportzentrum 

Thema: WASSER 

Die Einnahmen sind f¿r ein 

Waisenhaus in Ghana! 
Ab 14.00 Uhr gibt es einen           

Tanzworkshop! 
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Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Ostermarkt im Museumsdorf 

Am 25. und 26. Mªrz sowie am 1. und 2. April findet im Museumsdorf 

wieder der traditionelle Ostermarkt statt. Das Interesse der Aussteller 

an diesem Markt ist in diesem Jahr enorm. Das Hauptaugenmerk liegt 

auf regionalem Kunsthandwerk und kulinarischen Schmankerln. 

Kontakt:  Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

  GR Rainer Holzbauer 0664/3553085  

Museumsfr¿hling  

Der nªchste Museumsfr¿hling Niederºsterreich findet 
am 20. und 21. Mai 2017 statt  

und steht unter dem Motto ĂSpurensuche. Mut zur 
Verantwortung!ñ.  In beeindruckender Weise zeigen 
wir mit unseren Aktivitªten im Museumsdorf Krum-
bach, dass wir uns unserer Herkunft bewusst sind und 
auch den Mut haben diese Verantwortung zu tragen. 
So liegt es nahe, dass heuer auch erstmals das Muse-
umsdorf Krumbach bei dieser Aktion mitmacht. Wir 
suchen f¿r dieses Wochenende noch Ideenbringer 
und Helfer. 

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Wanderwege mit Inhalt 

Die ausgeschilderten Wanderwege im Gemeinde-
gebiet von Krumbach sollen mit entsprechenden 
Themen Ăaufgeladenñ werden. So sollen entlang 
der Wege kurzweilige Informationen rund um ver-
schiedene Themenkreise die Wanderer informie-
ren,  am¿sieren vielleicht sogar lehren. Derzeit 
steht nur die Idee im Raum und es werden enga-
gierte Ideenbringer und Menschen mit einer kreati-
ven Ader gesucht. Natur, Kultur, Humor, Geschich-
te und Kulinarik....alles ist mºglich.  

Kontakt: Vizebgm. Alfred Schwarz 0664/283 33 50 
oder GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Ansichtskarten von Krumbach 

Entgegen dem digitalen Trend werden dieses 
Jahr in Krumbach wieder klassische Ansichts-
karten aufgelegt. In einer limitierten St¿ckzahl 
werden diese Ansichtskarten ab dem Sommer 
zu erwerben sein. Die Motive stammen vom 
Krumbacher Fotografen Walter Strobl. Insge-
samt werden sechs verschiedene Motive aufge-
legt. Mit dieser Initiative wollen wir Krumbach 
auch touristisch positionieren. 

J¿disches Bethaus von Krumbach 

Im Rahmen einer Diplomarbeit wurde in den letzten Mo-
naten das ehemalige j¿dische Bethaus von Krumbach 
in der MarktstraÇe virtuell rekonstruiert. Das Projekt 
wurde von der Technischen Universitªt Wien initiiert 
und durchgef¿hrt. Derzeit laufen die Feinarbeiten und 
wir sind zuversichtlich, dass die Arbeiten schon bald ab-
geschlossen werden. Falls jemand noch Bilder oder Do-
kumente vom Bethaus hat, so wªren diese sehr hilfreich 
f¿r diese Diplomarbeit. 

Sommertheater auf Schloss Krumbach 

Auf Schloss Krumbach wird dieses Jahr am 25. und 26. August 
ein Freilufttheater aufgef¿hrt. Dabei soll vor der wunderbaren Ku-
lisse im Schlosshof ein Theaterklassiker gegeben werden. Die 
Wiener Neustªdter Comedienbande konnte f¿r dieses Theater-
vorhaben gewonnen werden. Bereits 2013 begeisterte diese 
Truppe mit ĂDer Eingebildete Krankeñ das Krumbacher Publikum. 
Die Auswahl des St¿cks erfolgt derzeit unter R¿cksichtnahme auf 
umliegende Spielorte. Als mºglicher Favorit wird derzeit das Lust-
spiel ĂDer Geizigeñ von Moli¯re ins Auge gefasst. 

Erasmuskirche geºffnet 

Auf vielfachen Wunsch hin wird auch 
heuer wieder am 14. April und am 15. 
April (Karfreitag und Karsamstag) die 
Erasmuskirche am Friedhof in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geºff-
net. Bitte nehmen die Gelegenheit zu 
einem Besuch dieser einzigartigen 
Kirche in Anspruch. 

Plakat im                     

Veranstaltungsteil 
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Vitalpark Krumbach 

Wir laden alle KrumbacherInnen zu unserem monatlichen Vitalcafe ein.  
Bei Kaffee und Kuchen kann in gem¿tlicher Runde geplaudert werden. 

 

Termine Vitalcafe 2017  

 

15. Mªrz 

5. April  

10. Mai  

14. Juni  

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Das Betreuerteam Beate Hºfer und Karin Nagl. 

 

Im Vitalpark Krumbach gibt es zurzeit 2 freie Wohnungen! 

Besichtigungen sind am Vormittag jederzeit mºglich. 

Schulische                           

Nachmittagsbetreuung 

In diesem Schuljahr betreuen wir 32 Sch¿lerInnen 
zwischen 6 und 14 Jahren aus der VS, NMS und 
ASO Krumbach. 

Die Betreuungszeiten sind wªhrend der Schulzei-
ten von 11.45 Uhr bis 16.00 Uhr. Die tªgliche 
GruppengrºÇe schwankt zwischen 12 und 23 Kin-
dern, die Kinder kommen zwischen einem und f¿nf 
Tagen zu uns. 

Unser Tagesablauf: 
11.45 Uhr ï 12.40 Uhr                          
Warteklasse mit freien Spielmºglichkeiten f¿r alle 
Kinder (kostenlos) 
12.40 Uhr   Mittagessen 
13.35 Uhr  Mittagessen f¿r Kinder mit 6 Unter-
richtsstunden 
AnschlieÇend Aufgabenbetreuung, nach der Auf-
gabe Mºglichkeit zum freien Spiel, Basteln, Malen, 
Bauen, Spielplatzbesuch, Turnsaal,é 

 
Wir bem¿hen uns, die Nachmittage f¿r die Kinder 
abwechslungsreich zu gestalten.  
 
 
 
 
 

Die Kinder haben einen Tag in der Nachmittagsbe-
treuung zusammengefasst:   
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ăHallo, heute wollen wir euch erzªhlen, was uns an der Nachmittagsbetreuung gefªllt: Wenn wir in der 

Nachmittagsbetreuung sind, haben wir immer viel Spaß, viele Freunde von uns sind dort.  

Zuerst begrüßen wir uns, dann gehen wir in die Halle. Dort gibt es immer was Gutes zu Essen. Grüßen 

ist unseren Betreuerinnen dabei sehr wichtig! Manchmal bekommen wir zum Schluss etwas Süßes, 

dann freuen wir uns sehr. Nach dem Essen machen wir unsere Hausaufgaben, wenn wir dabei Hilfe 

brauchen, bekommen wir sie.  

Wenn wir mit der Aufgabe fertig sind, gehen wir in den Nachmittagsraum. Besonders beliebt sind der 

Fußballtisch, die Kuschelecke und der Basteltisch. Mit Karin und Beate basteln wir oder wir spielen 

verschiedene Spiele. Wir gehen auch in den Turnsaal oder hinaus. Im Winter spielen wir dann im 

Schnee und im Sommer gehen wir auf den Spielplatz.ò 

 

Kathrin & Luisa  
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Leistungsschau 2019 ï  
erstes Highlight fixiert 
Krumbach erhªlt Zuschlag f¿r den N¥-
Seniorenwandertag 
 
Bereits Mitte des Jahres haben wir uns f¿r diesen 
Wandertag beworben. Am Mittwoch, den 
20.12.2016 hat der Seniorenbund Niederºsterreich 
in St. Pºlten die Vergabe an Krumbach beschlos-
sen. Die Leistungsschau 2019 wird von 1. bis 5. 
Mai stattfinden. Am 2. Mai wird der Wandertag der 
N¥-Senioren stattfinden, somit haben wir f¿r den 
Donnerstag einen wahren Besucheransturm ge-
wªhrt, denn alleine der Wandertag wird uns bei 
Schºnwetter mehr als 3.000 Besucher aus dem 
ganzen Land bescheren. Wir freuen uns 
¿ber die Zusage und werden den Senio-
ren gemeinsam mit dem Seniorenbund 
Krumbach einen unvergesslichen Tag 
bieten. Wir sind bereits mitten in der Or-
ganisation und haben auch noch einiges 
vor, verrªt Christian Stacherl. 

LED Werbewand:           
Innovation in Krumbach 
Die Werbung von morgen ï  schon heute 
mºglich. 
 
Am Donnerstag, den 22.12.2016 wurde 
die beidseitig 10mĮ groÇe LED-
Werbewand in Krumbach in Betrieb ge-
nommen. Die 1.000 H¿gel Event GmbH 
betreibt diese digitale Werbeflªche. ĂWir 
beschªftigen uns schon seit lªngerem 
mit diesem Thema, es dauerte allerdings 
einige Monate bis wir das fertige Konzept 
und alle notwendigen Genehmigungen 
zusammen hatten.ñ, berichtet Geschªfts-
f¿hrer Christian Stacherl. Ziel war es, 
moderne und vor allem leistbare Wer-
bung in den lªndlichen Bereich zu be-
kommen. Diese hochauflºsende LED-
Wand (282.240 Pixel) zªhlt mit Sicher-
heit zu den Besten im ganzen Land. Digi-
tale Werbung ist die Zukunft, denn in vie-
len Gemeinden wird das Ortsbild durch 
zahlreiche Plakatwªnde geprªgt, was 
bekanntlich nicht unbedingt schºn aus-

sieht. ĂDer Standort Krumbach ist f¿r mich eine 
Herzensangelegenheit und zugleich der Start-
schuss f¿r weitere Standorte. Das Konzept daf¿r 
steht und Gesprªche laufen bereits.ñ, verrªt Christi-
an Stacherl noch die Ziele f¿r die nªhere Zukunft.  

GR Peter Aigner, GR Christian Stacherl und Norbert Luckerbauer vor der neuen LED-Wand.  

GR Christian Stacherl mit Martha Piribauer                                                       

(Obfrau des Seniorenbundes Krumbach) 
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Ausschreibung eines Ferienjobs          

als Badeaufsicht 

F¿r die Sommermonate Juni bis August 2017 wer-

den Personen gesucht, die die Badeaufsicht f¿r 

das Krumbacher Schwimmbad ¿bernehmen. 

Die Hauptaufgaben sind: 

- Badeaufsicht  

- Pflege und Betreuung des Schwimmbadareals 

und  

- Kassiertªtigkeiten 

Anstellungserfordernisse: 

¶ ¥sterreichische Staatsb¿rgerschaft 

¶ Erste Hilfe Ausbildung (16 Stunden Kurs) 

¶ Rettungsschwimmerpr¿fung (bis Dienstantritt 

erforderlich) 

¶ Gesundheitliche, persºnliche und fachliche 

Eignung f¿r die vorgesehene Verwendung 

¶ Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 

Das BeschªftigungsausmaÇ  umfasst bei Schºn-

wetter Dienstzeiten von Montag bis Sonntag (wird 

noch detailliert vereinbart). 

Bewerbungen inkl. Lebenslauf und Bestªtigungen 

¿ber Erste Hilfe Kurs sind bis spªtestens  

1. April 2017  

ans Gemeindeamt                       

zu ¿bermitteln. 

 

Meldung von Asphaltschªden                 

und Schlaglºchern 

Wir ersuchen Sie, allfªllige grºÇere Schªden 

(vor allem Lºcher) durch Frost und Wasser an 

SiedlungsstraÇen und G¿terwegen am        

Gemeindeamt zu melden, damit MaÇnahmen 

zur Ausbesserung vorgenommen werden kºn-

nen. Tel.: 02647/42238 

 


